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Liebe Pfarrbewohnerinnen und 
Pfarrbewohner!

Die Fastenzeit ist eine 
Vorbereitungszeit auf Ostern; Jesus 
bereitete sich vierzig Tage lang in der 
Wüste durch Fasten und Beten auf 
sein öffentliches Wirken vor. In der 
katholischen Kirche wird traditionell 
auf Fleischgenuss verzichtet – 
ausgenommen sind die Sonntage. 
Strenger sind die orthodoxen 
Kirchen: hier dürfen gar keine 
tierischen Produkte gegessen 
werden. Manche Gläubige verzichten 
z. B. auch auf Alkohol, Süßigkeiten 
oder Kaffee. Es geht um den 
freiwilligen bewussten Verzicht. 
Fasten kann mehr sein als Verzicht 
auf bestimmte Lebens- oder 
Genussmittel. Bei der Aktion Auto-
fasten soll das Mobilitätsverhalten in 
Richtung Nachhaltigkeit gestaltet 
werden. Eine gute Möglichkeit wäre 
auch der Verzicht auf nicht (z. B. für 
die Arbeit) notwendige Internet-
nutzung, oder Social Media.  W a s 
alle erwähnten Fastenaktivitäten 

gemeinsam haben: Sie sind gut für 
die Umwelt. Ich helfe der Umwelt, 
wenn ich weniger Fleisch esse und 
andere tierische Produkte reduziere. 
Ich helfe der Umwelt, wenn ich 
weniger konsumiere. Wenn ich zu 
Fuß einkaufen gehe, anstatt mit dem 
Auto zu fahren, spare ich CO2 ein, 
ebenso, wenn ich ein Buch lese, statt 
einen Film zu streamen (am besten, 
man hat das Buch aus dem Regal in 
der Pfarre und gibt es dann auch 
wieder dorthin zurück). Und: Alles 
Beschriebene ist auch gut für die 
Gesundheit.     
Pater Anselm Grün beschreibt die 
Fastenzeit als „eine Trainingszeit in 
die innere Freiheit“, der Verzicht auf 
manches kann frei machen für 
anderes – einen Spaziergang, ein 
Gespräch, wirkliches Da-Sein. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
besinnliches Fasten und schöne 
neue Erfahrungen!

Katrin Sippel
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Pfarrbüro Pöls
Tel.: 03579-8313
Mittwoch, Freitag 9.00 - 11.00
Pfarrsekretärin: Cornelia Preisler

Seelsorgestelle Möderbrugg
Tel.: 03571 – 2268
Mittwoch von 8.00 - 12.00
Pfarrsekretärin: Marianne Hasler
für die Pfarren St. Oswald, Oberzei-
ring, Pusterwald, Bretstein und
St. Johann

Für alle Pfarren gilt:
Wochetagsmessen
(Montag - Freitag, Früh- oder
Abendmessen) entfallen, wenn ein 
Begräbnis an diesem Tag ist. 

Kontakt Pastoralteam
Pfarrer Andreas Fischer 
0676/  87 42 62 86

PR Gertraud Peinhopf
0676/ 8742 6955

PR Gerlinde Mayerl 
0676/8742 6615

PR Johannes Craia
0650/ 5523065

Fasten und Schöpfungsverantwortung

"eingefädelt - Zusammenleben in 
Vielfalt" 
hat seine Vereinstätigkeit beendet.
Wir bedanken uns vom ganzen Her-
zen für alle erfahrene und erhaltene 
Unterstützung.
DANKE an ALLE, die MITGEWIRKT 
haben. Ihr seid großartig.
Danke an alle Einzelpersonen, Pfar-
ren, Vereine, Firmen, Organisationen 
und Netzwerke. 
Danke an die Diözese Graz- Seckau.
DANKE
Was bleibt sind unsagbar viele be-
rührende Momente.
Vieles was wir voneinander gelernt 
haben. 
Unvergessliche Lebensgeschichten.

Wir waren zur rechten Zeit, am rech-
ten Ort, und konnten einen schönen 
Beitrag leisten.

ohne Statut und Auftrag, einfach, weil 
es Freude macht, manches gemein-
sam zu tun...

Gertraud Peinhopf

Was bleibt ist auch: eingefädelt im 
Seelsorgeraum
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Kreativnachmittag: „Jesus, das Licht der Welt“
Der Kreativnachmittag am 31.1.2025 
in der Seelsorgestelle Möderbrugg, 
war dem Thema: „Darstellung des 
Herrn“, besser bekannt als „Mariä 
Lichtmess“, ge-widmet. 23 Kinder 
waren gekommen, um diesen 
gemeinsamen Nachmittag wieder 
spielerisch, kreativ gestaltend und 
feiernd zu verbringen. Eine große 
Freude ist es uns auch, dass viele 
Eltern und auch Großeltern an der 
Feiereinheit teilnehmen und 
mitfeiern. Herzlichen Dank Birgit, 
Brigitte, Anna und Elena für das so 
gute Miteinander. 

Gerlinde Mayerl

Caritas Haussammlung 2025
Als Hoffnungsträger machen sich 
auch heuer wieder von März-Mai 
Haussammler*innen auf den Weg 
und unterstützen jene Menschen in 
der Steiermark, die einen Lichtblick 
in der Not benötigen.

Diözesankonferenz
Beim 1. Teil der Diözesankonferenz 
am 24./25. Jänner ging es im Zeitalter 
der Veränderung unter dem Motto 
„Wunderbar – Wandelbar“ um das Zu-
kunftsbild unserer Diözese.  Neben 
unterschiedlichen, auch spirituellen 
Impulsen, starteten die rund 150 Teil-

nehmer/innen am 2. Tag in die Grup-
penphase, um sich mit einem der 8 
Themenfelder intensiver auseinan-
dersetzen. Bis zum 2. Teil der Konfe-
renz wird sich jede Gruppe einige 
Male treffen, um Ergebnisse zu erar-
beiten, die dem Herrn Diözesanbi-

schof übergeben und beim Teil 2 am 
4./5. April präsentiert werden. Drei 
markante Sätze habe ich mir vom Im-
pulsreferat des Zukunftsforschers 
Klaus Kofler mitgenommen und ich 
lade Sie ein, diese zu reflektieren:

Hilfe für Menschen in Not:
Spendenkonto IBAN AT08 2081 
5000 0169 1187
Verwendungszweck: Haussamm-
lung 2025

Bibelkurs
Woche für Woche trifft sich am Diens-
tagabend im Kindergarten in Oberzei-
ring eine begeisterte Schar, um das 
kostbare Lukasevangelium besser 
kennenzulernen und zu verstehen.                                                                                                                                                  
Dabei machen wir folgende wesentli-
che Schritte: Gebet – Lesen – Hören, 
was sagt mir das Wort – Aufeinander 
hören und im Austausch einander be-
reichern. Wir freuen uns über am 
Evangelium Interessierte. Jede(r) ist 
jederzeit herzlich willkommen, auch 
wenn er (sie) nur gelegentlich dabei 
sein kann. Schaun`n Sie sich das mal 
an!!
    Pfarrer Gottfried Lammer

Das Sakrament der Taufe ha-
ben empfangen ...

Lebensbewegungen

… In Oberzeiring:
Gruber Lukas, Gruber Lisa, Holler 
Raphael  

… aus St. Johann am Tauern:
Josefine Gruber 83 J., Adele 
Ausseneck 92 J., ... aus Pöls: Reinhilde Jaindl 96 J.,

Maria Ertl 90 J., Bruno Stocker-Rei-
cher 59  J., Jamnik Sabine 89 J., Jo-
sef Feierl 94 J.,  Maria Taumberger 
81 J.
… aus Oberzeiring: Alois Pircher 89 
J., Bernhard Brunner 72 J., Romana
Wiesnegger  88 J., Elisabeth Kre-
pelka 88J., 

Wir trauern um unsere Lieben…
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1) „Kirche: Sinnbringend statt gewinn-
bringend.“ 
2) „Kirche ermöglicht analoge, 
reale Begegnungen.“
3) „Wer ein Projekt starten möch-
te, muss sich stets nach dem „Warum“ 
und „Wofür?“ fragen, dann ergibt sich 
das „Wie?“ von selbst.
PS: Ich bin bei der Arbeitsgruppe zum 
Thema 01: „Wir gehen im Sinne des 
Evangeliums vom Leben der Men-
schen aus.“ Falls Sie mir dazu ihre 
Meinung mitteilen möchten, melden 
sie sich einfach unter 0664/3810905. 
Ich wünsche Ihnen allen eine frucht-
bringende Fastenzeit und eine se-
gensreiche, freudvolle Osterzeit! 
Ihre Diözesanrätin Christa Spiegel

„Ich bin ein Ton in Gottes Melodie“…

…4 Kinder in Pusterwald am 9. Juni

…11 Kinder in Oberzeiring am 18. Mai
Nicht am Foto: Anna Jankowska

…15 Kinder in Pöls 
am 25.Mai 

…unter diesem Thema bereiten sich 
Kinder der Pfarren Pöls, St. Oswald, 
Oberzeiring, St. Johann, Bretstein und 
Pusterwald auf das große Fest der 
Erstkommunion vor. „Ich bin ein Ton in 
Gottes Melodie“…so heißt es in einem 
Lied von Kurt Mikula. Unterschied-
lichste Klänge, laute und leise, hohe 
und tiefe..., in Dur oder Moll... formen 
sich zu einer Melodie. Und so trägt 
auch jedes Kind seine eigenen, ganz 

Das Fest der Erstkommunion 
feiern …

besonderen Melodien und Rhythmen 
in sich, die im Laufe des Lebens immer 
wieder neu erklingen..., jeder einzelne 
Ton davon ist wichtig und schön!
In unseren Vorbereitungseinheiten für 
das Erstkommunionfest werden die 
verschiedensten Töne MITEINANDER 

- im gemeinsamen KREATIVEN TUN , 
umrahmt von Liedern, Gesprächen, 
einfachen Gebeten und Geschichten, 
die von Jesus erzählen- zum Klingen 
und Schwingen gebracht...,um dann 
bei den einzelnen Festen als besonde-
re Symphonie zu erklingen. Die Vor-
freude darauf ist riesengroß!
RL Silke Thoi, RL Katharina Leitner, PR Gerlin-
de Mayerl

… 12 Kinder in St. Oswald am 29.Mai
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Neues aus dem Pfarrkindergarten

Wir werden Umweltprofis
Im Zuge des Projektes unter dem The-
ma „Wir werden Umweltprofis“, das 
vom Abfallwirtschaftsverband Juden-
burg angeboten und durchgeführt 
wird, besuchte uns Fr. Lisa Tatschl das 
zweite Mal und erarbeitete spielerisch 
alles um das Thema Müll trennen. 

Advent – Weihnachten
Die Zeit bis Weihnachten war wieder 
gefüllt mit vielen Aktivitäten. Wir feier-
ten nicht nur das Nikolausfest, son-
dern versuchten auch bei der täglichen 
Adventfeier herauszufinden, was – wo 
– und wie Weihnachten ist. Dabei be-
gleitete uns die Eule Luisa mit ihrem 
Freund Purzel, die sich auf den Weg 
machten, um darauf eine Antwort zu 
finden. Viele Tiere begegneten ihnen, 
die ihnen mit ihrer besonderen Art, mit 
ihrem Wohlwohlen und ihrer Hilfe im-
mer wieder das Gefühl der Weihnacht 
spüren ließen. Das bemerkten die 
Eule Luisa und ihr Freund Purzel aber 
erst zum Schluss. Weihnachten ist im-
mer dann, wenn ein liebes Wort unser 
Herz berührt, wenn………                            
Und so hoffen wir für uns und für alle, 
dass wir immer wieder das Gefühl der 
Weihnacht spüren können, auch wenn 
es nicht Weihnachten ist.

Winter im Kindergarten
Die kurze Zeit, in der in unserem Gar-
ten Schnee lag, wurde bei unserem 
Aufenthalt im Garten mit Schnee-
mann bauen, Bob fahren, Schnee-
burg bauen, Schneeengel machen 
gut genützt. Auch das Angebot, am 
örtlichen Eislaufplatz das Eislaufen 
auszuüben, wurde von uns gerne an-
genommen. Die Kinder konnten da-
bei erste Erfahrungen mit dieser 
Sportart machen, aber auch ihr Kön-
nen erweitern, noch mehr Sicherheit 
gewinnen und gemeinsam Freude 
und Spaß erleben. 

Sollte eine Einzelperson oder eine 
Gruppe gerne musikalisch mitgestal-
ten, an die wir nicht denken, bitte ein-
fach bei Gerlinde Mayerl oder in der 
Pfarrkanzlei melden. 
„Im Wesen der Musik liegt es, Freude 
zu machen“ (Aristoteles). 

Zu „Mariä Lichtmess“ durften wir uns 
am Gesang unserer Sekretärin Corne-
lia mit Mutter und Onkel erfreuen. Im-
mer wieder sind wir dankbar, wenn 
sich Einzelpersonen oder Gruppen mit 
ihren Instrumenten oder/und ihrem 
Gesang einbringen. Gerade die Viel-
falt macht unsere Feiern sehr leben-
dig. 

Wir bedanken uns bei allen 
sehr herzlich, die uns immer 
wieder gerne unterstützen 
und hilfreich zur Seite ste-
hen!    Ulrike, Lisa & Andrea

Ankündigung Ostermarkt:
Am 05.04 2025 von 8:00 Uhr – 
16:00 Uhr im Pfarrsaal Pöls

Musik und Gesang sind Ausdruck unseres Lebens!
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Sternsingeraktion Pöls

Der monatlich veranstaltete Senioren-
nachmittag ist nicht mehr wegzuden-
ken. Diese Einrichtung wird immer 
wieder mit neuen Ideen bestückt und 
der persönliche Einsatz vom Team ak-
tiviert. Jeder Nachmittag steht unter ei-
nem besonderen Motto, indem man in-
teressante Beiträge dazu zu hören 
bekommt. Nicht nur zum „Lauschen“, 
sondern auch „aktiv“ miteinander zu 
arbeiten, ist der Sinn dieser Kommuni-
kationszeit. Es werden Feste gefeiert, 
gebastelt, gesungen, gelacht, disku-
tiert und mit Anwesenheit des Herrn 
Pfarrers auch eine kurze Maiandacht 
gefeiert. Infos über Bräuche, Tradition 
und Rituale des Kirchenjahres begeis-
tern immer wieder die Besucher. An je-
dem Nachmittag werden die Teilneh-
mer auch mit kulinarischen 
Köstlichkeiten, zubereitet von den
ehrenamtlichen Damen des Senioren-
teams, verwöhnt. Auch sozial stellt 
sich das Team des Seniorennachmit-
tags ein und übergibt dem Herrn Pfar-
rer einen Heizkostenbeitrag.
Das Seniorennachmittagsteam freut 
sich auf viele weitere Besucher.

Balthasar Kendlbacher

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ allen 
SternsingerInnen und BegleiterInnen, 
die in unserem Pfarrgebiet ein oder 
zwei Tage unterwegs waren, um die 
Freude über die Geburt Jesu und den 
Segen Gottes in Häuser und Wohnun-
gen zu bringen. Auch Ihnen, liebe 
Pfarrbevölkerung, von Herzen DANKE 
für Ihre großzügigen Spenden, die zu 
dem unglaublichen Ergebnis von          

€ 11.777 ,- geführt haben. Nur durch 
das Anpacken und Mithelfen von so 
vielen Personen konnte die Dreikö-
nigsaktion wieder gut durchgeführt 
werden. Wir gratulieren Lorena Nestel-
bacher zu ihrem 10 jährigen Sternsin-
ger- Jubiläum. Schön, wenn sich junge 
Menschen so lange für diesen Dienst 
begeistern lassen.

Gerlinde Mayerl

Seniorennachmittage erfreuen sich großer Beliebtheit
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Gemeinnützige Arbeit im Seniorenheim Windegger
Ein wertvoller Beitrag für unsere Gesellschaft

In unserem Seniorenheim wird die Be-
deutung der gemeinnützigen Arbeit je-
den Tag deutlich. Ehrenamtliche, wel-
che sich regelmäßig engagieren, 
tragen entscheidend dazu bei, den All-
tag unserer Bewohner zu bereichern 
und ihre Lebensqualität zu erhöhen. 
Sie bringen nicht nur Zeit, sondern 
auch Zuwendung und soziale Kontak-
te, die für unsere Senioren oft einen 
großen Unterschied machen.
Ob bei gemeinsamen Aktivitäten, Spa-
ziergängen oder einfach nur beim Zu-
hören – die Ehrenamtlichen schenken 

unseren Bewohnern nicht nur ihre Zeit, 
sondern auch ihre Aufmerksamkeit 
und Fürsorge. Diese zwischen-
menschlichen Begegnungen sind für 
viele Senioren von unschätzbarem 
Wert und können oft das Gefühl von 
Einsamkeit lindern.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Ehrenamtlichen, die sich mindes-
tens einmal pro Woche die Zeit neh-
men, unsere Senioren zu unterstüt-
zen. Ihr Engagement ist ein 
unverzichtbarer Bestandteil unseres 
Heimlebens und verdient höchste An-

erkennung. Ihre Hilfe schafft nicht nur 
eine warme und liebevolle Atmosphä-
re, sondern stärkt auch das Gemein-
schaftsgefühl, das in unserer Gesell-
schaft so wichtig ist.
Wir danken allen Ehrenamtlichen für 
ihren selbstlosen Einsatz und hoffen, 
dass noch viele weitere Menschen 
den Mut finden, sich ebenfalls ehren-
amtlich zu engagieren!

Huber Michael, MBA, GF

Ministrantenaufnahme und -verabschiedung
Beim Sonntagsgottesdienst am 9.2. 
durften wir unsere 2 neuen Ministran-
ten Anna und Leon in unserer Pfarre 
willkommen heißen. Herzlich bedankt 
hat sich Pfarrer Lammer auch bei Nina 
und Juliane, die ihren Dienst beim Pa-
trozinium beendet haben. 
Wir wünschen all unseren 15 Minis-
tranten weiterhin viel Freude und En-
gagement für ihre bevorstehenden 
Aufgaben.
Daniela Gruber-Steiner und Marina Herzog

Am 27. Dezember 2024 fand in der 
Pfarrkirche Oberzeiring ein Kiwanis-
Benefizkonzert in Gedenken an Frau 
Maria Freudenschuß statt. Für eine 
stimmungsvolle, besinnliche Stunde 
sorgten der Kirchen- und Familienchor 
Oberzeiring, Bläserensemble der 
Knappenkapelle Oberzeiring, Mali-
Bartl Hausmusik, Flötenquartett, Mur-

taler Streich, Markus Vogtberg, Rena-
te Perner und Herr Prof. Dr. Franz 
Mali. Sie alle setzten ein großes Zei-
chen der Solidarität, in dem sie sich 
unentgeltlich in den Dienst der Sache 
stellten.
Der Erlös dieses Konzertes geht an 
bedürftige Kinder in unserer Region. 
Wir Damen vom Kiwanisclub Farrach 

ad Undrimas möchten uns hiermit bei 
allen Mitwirkenden und Besuchern für 
diesen gelungenen Abend recht herz-
lich bedanken, denn mit den großzügi-
gen Spenden können wir wieder viel 
Gutes tun!
Im Namen des Kiwanisclubs:   

Präsidentin Pirker Magrit

Kiwanis Benefizkonzert
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Pfarrfest mit Adventkranzsegnung
Das Patrozinium der Pfarre Oberzei-
ring am 1.Adventsonntag stand ganz 
im Zeichen des Pfarrpatrons, des Hei-
ligen Nikolaus.
Orgelmusik und die Kinder des Kinder-
gartens mit Bettina, Resi und Verena 
eröffneten den Festgottesdienst mit 
„Zünd ein Licht an“ und führten nach 
der Segnung der Adventkränze einen 
Lichtertanz auf.
Pfarrer Gottfried Lammer verglich in 
seiner Predigt, angelehnt an die „Le-

der und teilte ihnen Süßigkeiten aus. 
Unsere große, engagierte Ministran-
tengruppe mit Marina und Daniela be-
schenkte die Pfarrbevölkerung in einer 
anschließenden Agape mit selbst ge-
backenen Keksen und Tee.
Ein aufrichtiges Danke allen Mitwir-
kenden für dieses wunderbare Fest für 
Groß und Klein, Jung und Alt.

Aurelia Lerchbacher

gende vom Teppichwunder“ in der Le-
sung, einen verwobenen Teppich mit 
der Pfarrgemeinde, in der jeder Faden 
seinen Platz hat und so ein Ganzes, 
Gemeinsames ergibt.
Musikalisch gestaltet wurde der wun-
derbare, ansprechende Festgottes-
dienst vom Kirchenchor unter der be-
währten Leitung von Ewald Dörflinger 
und Markus Vogtberg an der Orgel.
Am Ende des Gottesdienstes besuch-
te der Nikolaus (Robert Reif) die Kin-

Wofür wir dankbar sind…
Verstärkung im Mesnerdienst:
Wolfgang Heidenreich, geboren in 
Wien, ist im September 2024 nach St. 
Johann gezogen. Spontan hat er sich 
bereiterklärt, den Mesnerdienst in un-
serer Pfarrgemeinde zu übernehmen. 
Herzlichen Dank!

Neuer Ministrant: 
Wir wünschen Kilian Prugger viel 
Freude bei seinem Ministrantendienst.

Ehejubiläum: 
Ehepaar Gerti und Othmar Zauner fei-

erten ihr 65. Ehejubiläum (Eiserne 
Hochzeit). 
Wir gratulieren sehr herzlich!

Lichtmess: 
Annemarie Russold fertigte uns wun-
derschöne Lichtmesskerzen – DAN-
KE!

Seniorenheim:
Herzlichen Dank an Urban Prugger 
und Sepp Schwarz für die Gestaltung 
der Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Wildbolz

Sternsingen
9 Mädls und 7 Burschen machten sich 
für die heurige Dreikönigsaktion mit 
ihren Begleitern auf den Weg, um die 
Weihnachtsbotschaft zu verkünden 
und den Segen in die Wohnungen und 
Häuser zu bringen. Die Lieder und 
Texte, welche sie in den Ferien 
erlernten, wurden an 2 Tagen in Unter- 
und Oberzeiring vorgetragen. Familien 
aus der Pfarrbevölkerung luden die 
Kinder zu einem königlichen 
Mittagessen ein. Vergelt's Gott!  
Die gesammelten Spendengelder 
kommen in diesem Jahr Kindern u. 
Jugendlichen in Nepal zugute.  
Zum Abschluss wurde am Sonntag,
dem 5.1.2025 der Sternsinger-
gottesdienst, der von den "Heiligen 
drei Königen" gestaltet wurde, 
gefeiert. 

Danke für alle 
offenen Türen und 
die großzügigen 
Spenden im Rahmen 
dieser Aktion!  

Marina Herzog
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Herr, mach mich zu einem Men-
schen…
… der tatkräftig anpackt. So hieß es in 
einer Textstelle der Lesung aus der 
Sternsingermesse am 05. Jänner 
2025.
Tatkräftig anpacken, dass können 
nicht nur alle Helfer der Sternsingerak-
tionen sondern natürlich auch die vie-

len Kinder. 13 Kinder machten sich am 
4. Jänner mit Ihren Begleitern/Innen in 
ganz St. Johann auf den Weg, um den 
Segen in die Häuser zu bringen und 
für die Sternsingeraktion zu sammeln.
Voller Begeisterung und mit vielen 
neuen Erinnerungen blicken Sie nun 
auf eine sehr gelungene Aktion zurück 
und freuen sich schon heute auf die 

Sternsingeraktion 2025

Orgelweihe
Nach unglaublichen 193 Jahren waren 
der Orgel der Kirche in St. Johann am 
Tauern nur noch schräge Töne zu 
entlocken. Unglaublich ist auch, wie es 
in dem 400-Seelen-Ortsteil möglich 
war, 60.000 Euro für die Sanierung 
aufzubringen. Als „Kleinod“ 
bezeichnete Pfarrer Rudolf Rappel, 
Leiter des Seelsorgeraumes 
Judenburg, die Orgel, die er mit 
Pfarrer Andreas Fischer, Leiter des 
Seelsorgeraumes Pölsental, bei einem 
feierlichen Gottesdienst am 1. 
Dezember segnete. Der Orgel wurde 
damit ein großartiger Empfang nach 
der Sanierung bereitet. Als Organist 
Sepp Schwarz „Großer Gott, wir loben 
dich“ spielte, waren alle überwältigt. 
Um so viel Geld zusammenzubringen, 
braucht es viele HelferInnen, weiß 
PGR-Vorsitzende Bianka Eberdorfer.
Beim Finanzierungs-Kraftakt be-
teiligten sich viele: Vom Bundes-
denkmal, der Gemeinde und der 
Diözese kam finanzielle Unter-
stützung. Mehrere pfarrliche Aktionen, 

darunter auch eine Haussammlung, 
erbrachten den noch fehlenden Rest, 
berichtete Wirtschaftrat Hubert 
Eberdorfer. „Vergeltʼs Gott für jeden 
noch so kleinen Beitrag“, bedankte 
sich Pfarrer Fischer. Tatsächlich 
können die St. Johanner die Orgel 
„ihre Orgel“ nennen. Sie wird, wie in 
den vergangenen rund 200 Jahren, für 

jeden da sein, von der Taufe bis zum 
Requiem.

Am 06.03.2025 um 19.30 Uhr zeigt 
das ATV Team die Aufnahme von 
der Orgelweihe.

Gertrude Oblak

nächste Sternsingeraktion.
An dieser Stelle möchten wir uns noch 
einmal bei ALLEN Helfern bedanken. 
Denn nur gemeinsam können wir so 
eine Aktion erfolgreich stemmen.
Denn, Herr, mach mich zu einem Men-
schen, der an das Leben und die Zu-
kunft glaubt.

Manuela Steiner
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Oberzeiring

Kreuzweg:
Freitag, 11. 04. um 15.00 Uhr vom 
Kurhaus auf den Kalvarienberg

Palmsonntag:
08.30 Uhr Palmweihe, Elisabethkir-
che

Karfreitag:
14.30 Uhr Kreuzweg 
15.00 Uhr Wortgottesfeier

Tauftermine:
Bitte Kontakt mit der Pfarrkanzlei 
Pöls (03579/8313) oder der Pfarr-
kanzlei Möderbrugg (03571/2268) 
aufnehmen.

Beicht- Aussprachemöglichkeit:
Bitte vorheriger Anmeldung in der 
Pfarrkanzlei, oder bei den Priestern
persönlich

Gebetsabend für Trauernde:
23.März um 19.00 Uhr in der 
Seelsorgestelle Möderbrugg

Redaktionsschluss:
Die nächsten Pfarrnachrichten er-
scheinen Anfang Juni. Redaktions-
schluss ist der 6. Mai.

Pöls

St. Johann

Karsamstag:
20.00 Uhr Auferstehungsfeier

Ostermontag:
10.00 Uhr Gottesdienst

Osterspeisensegnung:
jeweils um 13.00 Uhr beim Nagel-
schmiedkreuz, der Mittelschule und 
beim Jagakreuz in der Tratten.
13.30 Uhr in der Pfarrkirche – Cari-
tas Haussammlung nach der Oster-
speisensegnung

Schöderwallfahrt:
Montag, 1. Mai, Fußwallfahrt nach 
Schöder, Start: Mitternacht, Pfarrkir-
che

Maiandacht:
Sonntag, 04. Mai, 10.00 Uhr, Pfarr-
kirche

Erstkommunion
Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr

Was ist los in unseren Pfarren ...

Verleger und Herausgeber: Pfarrverband Pöls Oberzeiring St. Johann, Hauptplatz 1, 8761 Pöls.  |  DVR Nr.: 0029874(10555)  0029874(10143)  0029874(10591 | Für den Inhalt verantwortlich: 
Mag. Andreas Fischer, Hauptplatz 1, 8761 Pöls . |  Hersteller: Team Styria, Industriepark 7, 8784 Trieben.  Information der Pfarrbevölkerung über die Tätigkeiten der Pfarren Pöls, Oberzeiring  
und St. Johann.

Seniorennachmittage:
26. März; 23. April; 21. Mai; 
18.Juni, jeweils um 15.00 Uhr

Vorstellungsgottesdienst 
Erstkommunion/ Fastensuppe
Sonntag, 09.03. um 10.00 Uhr
Anschließend herzliche Einladung 
zum Suppenessen in den Pfarrsaal.

4. Fastensonntag: Bußfeier
Sonntag, 30.03.um 10.00 Uhr

Öffentliches Palmbuschenbinden:
mit dem Trachtenverein
Samstag,05.April:    
9.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Sonntag, 06.April:    
9.00 Uhr -11.00 Uhr 

Palmsonntag:
10:00 Uhr Segnung der Palmzweige 
und Hl. Messe in Kirche oder Freien 

Gründonnerstag:
19 Uhr Abendmahlfeier 

Karfreitag:
15 Uhr Kinderkreuzweg; 
19 Uhr WGF, Gedächtnisfeier vom 

Kindervormittag:
10 Uhr im BGZ mit Mittagessen
Samstag: 22.02.,15.03., 12.04.
,10.05.,14.06.

Leiden und Sterben unseres Herrn 
Jesus Christus. 
(Bitte Blumen für die Kreuzvereh-
rung mitbringen!)

Karsamstag: 
Herzliche Einladung, die Oster-
nacht in Oberzeiring, um 20. 00 
Uhr mitzufeiern

Ostersonntag: 
10 Uhr Hl. Messe, musikalisch ge-
staltet von der Werkskapelle Pöls, 
anschließend Agape 

Osterspeisensegnungen Pöls:
10.00 Uhr Pfarrkirche – Hr. Pfarrer
11.00 Uhr Thalheim – Hr. Schlacher
11.30 Uhr Enzersdorf –Hr. Esser
11.30 Uhr Mauterndorf– Fr. Fritsch -
Simbürger
12.30 Uhr Katzling –Winden – Hr. 
Abwerzger
13.00 Uhr Götzendorf– Fr. Peinhopf
13.30 Uhr Gusterheim – Fr. Mayerl

Floriani: 04.05.
10.00 Uhr Hl. Messe, musikalisch 
gestaltet von der Werkskapelle

Erstkommunion:
Sonntag, 25. 05. um 10 Uhr

Firmung:
Samstag, 31.05. um 10.00 Uhr

Hl. Messen in den 
Seniorenheimen
St. Johann SH Wildbolz : Do. 6.3., 
Do. 3.4., Do. 8.5. jeweils um 10 Uhr

Möderbrugg Betreutes Wohnen: Mi. 
12.3. 8Uhr

Pöls Seniorenheim: Do. 13.3, .Do. 
10.4., Do. 15.5. jeweils um 10 Uhr

Oberzeiring SH Windegger: Do. 
20.3., Do. 17.4., Do. 22.5. jeweils 
um 15 Uhr
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